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1 Anlage

Bekanntgabe im Sportausschuss des Stadtrates vom 16.09.2020
öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

Gemäß dem Beschluss der Stadtratsvollversammlung vom 18.11.1993 entscheiden die 
Fachausschüsse als Senate über den Erwerb oder die Aufhebung von Mitgliedschaften der 
Stadt bei Vereinen, Verbänden und Organisationen sowie über nicht geringfügige 
Beitragserhöhungen. Darüber hinaus wurde in der Beschlussfassung festgelegt, dass die 
Referate den Fachausschüssen einmal jährlich in Form einer Bekanntgabe eine Übersicht 
über sämtliche Mitgliedschaften geben. Im Schulausschuss und im Sportausschuss am 
10.10.2007 wurde festgelegt, dass das Referat lediglich zu Beginn einer Amtsperiode und bei 
Änderungen der Mitgliedschaften eine Übersicht in Form einer Bekanntgabe gibt. Dies wurde 
auch im Beschluss der Stadtratsvollversammlung vom 16.12.2009 (Sitzungsvorlagen Nr. 08-
14 / V 03381) so bestätigt.
Im Sportbereich des Referats für Bildung und Sport bestehen derzeit Mitgliedschaften mit 
Jahresbeiträgen von derzeit insgesamt 331,00 €.
Der aus diesen Mitgliedschaften gezogene wirtschaftliche und inhaltliche Nutzen übersteigt 
den Wert der Jahresbeiträge um ein Vielfaches.

1. Arbeitsgemeinschaften Deutscher (ADS) und Bayerischer (ABS) Sportämter

Der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Sportämter gehören zurzeit mehr als 420 Städte, 
Gemeinden und Landkreise aus allen 16 Bundesländern als Mitglieder an. Der ehemalige 
Leiter des Sportamtes war von 2000 bis 2014 Vorstand der Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Sportämter. Seit Mai 2014 ist er Ehrenvorstand der Arbeitsgemeinschaft. 



Die ADS und die ABS pflegen zur Förderung des Sports in Zusammenarbeit mit den 
kommunalen Spitzenverbänden den Kommunikations- und Informationsaustausch zwischen 
den Städten, Gemeinden und Gemeindeverbänden.
Ein reger Erfahrungsaustausch ist von besonderer Bedeutung und wird vom Deutschen 
Städtetag gewünscht. 

Es ist Aufgabe der Arbeitsgemeinschaften, den Spitzenverbänden und einzelnen Städten 
Beratungshilfe zu geben sowie zu grundsätzlichen Fragen der kommunalen Sportförderung 
Stellung zu nehmen und Empfehlungen auszusprechen. 
Themen wie z.B. Sport(stätten)entwicklung, Perspektiven der Sportförderung, Sport als 
Image-, Wettbewerbs- bzw. Standortfaktor fließen in die jährlichen Tagungen der ADS und der 
ABS ein. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für die Arbeitsgemeinschaft Deutscher Sportämter 55,00 € und für
die Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Sportämter 20,00 €.

2. Deutsche Olympische Gesellschaft (DOG)

Nach der Fusion des Nationalen Olympischen Komitees (NOK) und des Deutschen 
Sportbundes (DSB) ist die Deutsche Olympische Gesellschaft ein Verband mit besonderer 
Aufgabenstellung innerhalb dieses neu gegründeten DOSB (Deutscher Olympischer 
Sportbund). Entsprechend dem Leitmotiv „Leistung macht Spaß“ bietet die DOG regional und 
überregional Programme und Aktionen zu folgenden Schwerpunkten an:

• Kinder- und Jugendförderung
• Olympische Erziehung zu Leistung, Fairplay und Völkerverständigung
• Olympische Spiele und Olympiabewerbung

Vorsitzender der Stadtgruppe München der DOG ist derzeit das Vorstandsmitglied der 
Stadtsparkasse München, Herr Joachim Ebener.
Der Mitgliedsbeitrag für das Haushaltsjahr beträgt 256,00 €.

Aus vereinsrechtlichen und steuerrechtlichen Gründen wird die Finanzverwaltung von der 
DOG-Zentrale in Frankfurt am Main durchgeführt. Die Frankfurter Zentrale ihrerseits 
unterstützt die örtlichen Zweigstellen mit umfangreichem Informationsmaterial und 
einschlägigen Referenten zu Schwerpunktthemen.

Der Korreferentin, Frau Stadträtin Lena Odell, und dem Verwaltungsbeirat, Herrn Stadtrat 
Hans-Peter Mehling, wurde ein Abdruck zugeleitet.



II. Bekannt gegeben

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin

Verena Dietl Beatrix Zurek
3. Bürgermeisterin Stadtschulrätin

III. Abdruck von I. mit II.
über das Direktorium D-II/V-SP
an das Direktorium Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.

IV. Wiedervorlage im Referat für Bildung und Sport -  RBS-GL 3

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. An RBS - S
An RBS – GL 2
An RBS - Recht
zur Kenntnis.

Am


